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1 Affqemeine und methodi sche Erläuterungen zur Statistik der Zah1 ungsschwier igke iten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gericht1ichen In-
sol-venzverfahren ermj-ttelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- unC die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt rvurde. Die
Vergleichsverfahren werd.en nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziell-en Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermitte1t. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regefmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
d.iese masselosen Konkurse wird das finanziel-
J.e Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi--
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
keLt j.st, handelt es srch in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Mefdung über das
finanziel-Ie Ergebnis eines gerichtli-chen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Verglej-chsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaj-serliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
qeführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von .Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral,, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
In Berlin (west) erfolgte die wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Statj--
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
steL lt .

Dle Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitl-ichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü11t und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das llaterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistiscbe Bundesamt \,/ei-ter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Gl,ie-
derung nach wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschul-dner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sovrie
nach dem After der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sicb die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31-12- des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorlieqt. Die Erfassungsguote bewegt
s.ich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 ? der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentlichu n

Das Statistische Bundesamt veröffentficht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.'l "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargesteLl-t.

Die finanzieLlen Ergebnisse werden einma.l-
jährIich in der Fachserj-e 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der rnsolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistlk" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentli-cht.
1.5 B i ffs renzu

fnsol-venzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.
Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2 Za}l UD CI sschwieri keiten im März und im 1. Vierteliahr 1985

2.'l Konkurs- und Vergleichsverfahren

1

Im März 1 985 meldeten die Amtsgerichte insge-
samt 'l 597 Insol-venzen (beantragte Konkurs-
und eröffnete Vergleichsverfahren); das sind
3,2 S mehr als im März 1984 (1 548). Die ZahI
der Unternehmensinsolvenzen lag im März 1985
mit 1 142 Fällen um + 5,9 t höher al-s im März
1984 (1 078).

Der seit llitte vergangenen Jahres zu beobach-
tende weitere Anstieg der Insolvenzen setzte
sich im ersten Vierteljahr 1985 verstärkt
fort. Die Gesamtzahl der Insolvenzen im ersten
Quartal 1985 (4 811 Fä1Ie) übertraf die des
ersten Quartals 1984 um 11,'7 \ (4 305).

Von der Gesamtzahl der Insolvenzen im ersten
Vierteljahr 1985 entfielen 3 435 auf Unterneh-
men und Freie Berufe; dies entspricht einer
Zunahme um 1 1,4 t gegenüber Januar bis März
1984. Den stärksten Anstieg der Insolvenzzah-
Ien unter allen Wirtschaftsbereichen hatten im
ersten Vierteljahr 1985 wieder das Baugewerbe

mit fast 25 t gegenüber dem ersten Quartal
1 984 und der Dienstleistungssektor mit 1 9,1 t;
in diesen Wirtschaftsbereichen waren insgesamt
905 bzw. 924 Unternehmen im erste+ Vierteljahr
'l 985 von einem Konkurs oder Vergleichsverfah-
ren betroffen. Dagegen hat sich im Handel die
Zahl der Insolvenzen um 2,8 t auf 793 FäIIe
verringert, im Verarbeitenden Gewerbe (594
FäIIe) ist sie nahezu unverändert (+ 0,5 t).

Die Insolvenzen der übrigen Gemeinschuldner
(hauptsächlich natürliche Personen und Nach-
1aßkonkurse) haben im ersten Vierteljahr um

12,6 * zugenommen ('l 376 InsolvenzfäIle).

Von den nachgewiesenen 4 798 Konkursen - dar-
unter 1'l Anschlußkonkurse - wurden 1 221 er-
öffnet, 3 577 mangels Masse abgelehnt; die
Zahl der eröffneten Vergleichsverfahren belief
sich auf 24 FäI1e.

Von den Gerichten wurde die Höhe der voraus-
sichtlichen Forderungen für diesen Zeitraum
mit rd. 3,8 tlrd. DM beziffert, gegenüber 4,1
Mrd. DM im ersten Quartal 1984.

In solvenz über s icht

345

Januar-März 1 985

Art
der

Insolvenzen
ränderung

gegenüber
dem Vorjahr

int

Eröffnete Konkurs-
verfahr en

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse

+ eröf fnete Vergleichs-
ve r fahren

- Anschlußkonkurse .

= INSOLVENZEN

438 + 19,3 + 27,8 1221

1,0 3 577

ins-
ge sant

24

+ 14,4

+ 10.7

+ 33,3

944

2 480

22

+ 16,4

+ 9,4I r55 ,I ,8

+ 28,6

795

9 7

5

46,7

37 ,55 + 150,0 + 1 50,0 + 22,211 1l

+

+

I 597 + 3,2 1 142 + 5,9 { 8'l 1 + 11,7 3 435 + 11,4

2.2 Vlechselproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im März 1985 wurden 13 297 Wechsel mit einem
Betrag von 133 Mi1I. zu protest gegeben (März
1984: 12 573 Wechsel über 112 Mi1I. DM). Im
1. Vierteljahr 1985 waren 39 233 Wechsel mit
einem Betrag von 336 Mill. DM zu protest gege-
ben worden (1. vierteljahr 19g4: 37 332 wech-
sel über 328 MilI. DM).

Außerdem wurden im März 1 985 194 322 Schecks
im wert von 753 Mi1I. DM vor a1lem wegen unzu-
rechender oder fehlender Deckung von den Lan-
deszentralbanken und Kreditinstituten sowie von
Postscheck-, Postsparkassenämtern nicht einge-
Iöst (März 1984: 181 003 Schecks über 413
Mi1t. DM). Die cesamtzahl der im 1. Viertel-
jahr 1 985 nicht eingelösten Schecks belief
sich auf 584 798. Diese besaßen einen Wert von
zusammen 2 005 Mi11. DM (1. Vierteljahr 1984:
556 377 Schecks über 1 278 MilI. DM).
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

l,tär z 1985

Beant r te KonkursverfahrenNumtIE r
der

wz 1979
wi rt sc haf tsber ei che

2 VerarbeitendesceHerbe..
3 Baug*erbe ..

Ve r'än de r un g
geg enüber

dera vorjahr
e röf fn ete
ve rf ahr en

85

77

75

88

t9
345

93

438

Anz

4

124

210

r80

216

210

287

255

304

+ 2,9
+ I5,8
- 9,9
+ 10,5

I

)

2

5

3

2

21 2

285

255

305

0 .1
u.

5
6

Handel.
Dienstleistungen . ..

Ubrige Unternehnen . .. . .

UnEernehmen insgesamt ..
übrige Gemeinschurdnerl )

In s9 esant

0/7
65

79s

360
't 55

84

140

453

593

84

142

455

597

+ 27,3
+ 5.9

- 3,2
+ 3,2

7

9

5

1) Natürliche Personen, Nachl'ässe und sonstige cemeinschuldner

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtl-ichen Forderungen*)

mang eIs
Masse

abgelehnt
z usanmen

darun ter
An schluß-
konkur se

e röf fnete
Ve r-

g Iei chs-
ver fahren

fn solve nze n

\,Ic r au ssi chtl ic he
Forderungen von . ..
bis unter ... DM

M:ir z 1985

unter 100 000 ...... 609 38,2
r 00 000 - 1 MiIl. . .. . .. 5 10 38,3
I MiII. und mehr 224 14,1

unbekannt 1 50 9,4

*) Eröffnete und mangels üasse abgelehnte Konkurse einschl

üir z 1984 Januar - März 1985

An z ahl t
687

537

175

144

44,5

34 ,8
11 ,4
9,3

954

728

627

489

40,7

36,0
13,1

10,2

4

1 620

1 345

1 294

1 679
2 544

3 383

2 847

3 049

Jahr

An schlußkonkur se.

3.3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen
darun ter Un te rnehmens insolvenzen

Jahr

An zahl

veränderung gegenüber dem entsprechenden zeitraur des vorjahres in t

a

197'1

1978

1 979
1 980

I 981

1 982

r 983
'r 984

1985

9 552

I722
8 319

9 140

11 553

15 876

t6 114

16 7 60

2 586

2 398
2 185

2 282
2 748

3 700

4 288

4 306

4 811

2 321

2 186

1 999

2 161

2 605

3 761

4 066

4 089

2 337

2 079
2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

4 157

2 318

2 0s9
2 023

2 388

3 331

4 471

3 957

4 208

6 929

5 949

5 483

6 315

8 494

11 915

11 845

12 018

1 923

I 661

1 472

1 561

1 935

2 838

3 231

3 084

3 435

1 706

1 511

1 290

1 477

1 840

2 537

3 005

2 942r

1 680

1 432
1 427
't 598

2 174

2 856

2 762

2 943

- 11,2

- 1,7
+ 18,0
+ 39,5
+ 34,2
- 11,5
+ 5,3
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Insolvenzen insgesamt
vi ert el i ahr ert

Jahr
1 2 3 4 1 2 3

19'18

197 9

1 980

1981

1 982
1 983

1984

1 985

- 8,8

- 4,6
+ 9,9
+ 27,5
+ 36,2
+ ,l,5

+ 4,0

- 7,3
- 8,9
+ 4,4
+ 2O,4

+ 34,6
+ 15,9
+ 0,4
+ 11,7

- 5,8
- 8,6
+ 8,1
+ 20,5
+ 44,4
+ 8,1
+ 0,6

- 'l 't,0

+ 1,6

+ 9,3
+ 28,6
+ 32,8
_ 3,5
+ 9,3

- 14,1

- 7,8
+ 15,2
+ 34,5
+ 40,3

- 0,6
+ 'l ,5

- 13,6

- 11t4
+ 6,0
+ 24,0
+ 46.6
+ 13,8

- 4,5
+ 'l 1,4

- 11,4

- 14,5
+ 14,5
+ 24,6
+ 54,2
+ 5,9

- 2,1r

- 14,8

- 0,3
+ 12,0
+ 36,0
+ 31,4

- 3,3
+ 6,6

- 17,O

- 3,8
+ 29,8
+ 51,5
+ 33,0

- 15,8
+ 7,1
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3 Zusammenfassende Ubersichten
3.4 Entwicklung der fnsolvenzen

1 984 Mär z

Apr i1

Ja hr
[t) na t

oktober .
lbvembe r
Dezember

Jahr
l,b nat

In sg es ant

11 2r

1 548 r 073

Darunter Unternehmen

r960
1910
1917
1978
1979
19 80
t98r
19 82
t983
't 984

2 689
3 943
9 444
8 639
8 253
9 059

1't s80
15 807
1s 999
16 698

947
1 862
6 837
6 411
6 047
6 639
I 418

11 764
12 252
12 825

343
324
147
r04

81
94

107
152
't45
9l

62
22
19
40
53
't6
14
60

2 098
2 478
5 818
5 876
s 423
6 241
I 427

1',t 849
11 7 34
'l 1 960

Konk ur sver fahr en
I darunter

ins- mangels
gesmt l,lasse

r 543 1 176

2 958
4 201

620
994

4 841
299
861
453
972
666
863
954

33r
298
139

94
73
87

100
142
135

86

2 358
2 116
6 929
5 949
5 483
5 315
I 494

11 915
1',t 845
12 0r8

95
87
83
91

11 6
]5 I
16 1

16 1

6
l3

9

9s8
918

1 066

981
994
958

952
982

r r 15

't 098
1 I95
1 142

In sol--
ven-

zen 1)

1 078

DJ rch-
schnit ts-
betrag j e
Schrck

DM

803 1

362
238
468

362
381
401

r 054
9s6

1 18',1

6
13

9

1 361
1 247
1 475

953
909

'r 0 59r

126
684
847

1 043
l 057
1 )'t'l

1 366
1 386
1 405

720
732
703

'r 338
1 341
1 510

1 012
996

1 220

1 346
r 345
1 516

945
977't 'l'to

692
704
880

547
658
593

1 164
1 258
1 155

1 549
1 665
1 597

1 096
1 188
1 140

810
87s
795

9'17
989
964

1985 Januar ...
Februar ..
März . .. ..

9
6
8

6
9
9

8
6
8

I
5
7

6
9
1

l) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusilren ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröf fnetes Vergteichs-
verf ahren vorausgegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

we ch selpr ot est e Nicht eingelöste Schecks

r 950
1970
1977
1 978
1979
r 980
1 981
1 982
1983
1984

465
254
168
146
140
148
169
'l 89
152
153

708
't 29
412
420
580
662
130
224
979
929

308
634
780
107
85 1

96-1
279
s32
511
295

661
2 489
4 632
4 829
6 053
6 505
7 s62
8 096
9 271
I 413

582
916

1 433
1 443
1 511
? 701
2 136
2 425
2 281
2 206

63s
771
451
054
748
927
932
173
775
935

30?
928

1 984
2 023
2 282
3 054
5 152
5 495
5 29s
4 86s

950
1 384
1 402
1 509
1 800
2 411
2 266
2 321
2 204

'l 984 März 12 5'l3r I 908r 181 003

20'l 526r
r83 485
't58 476

41 3r 2 282

ApriI
Mai
Jun i
Juli....
August ..
Sept ember

Oktober .
llovem be r
De zembe r

12 399
13 563
13 383

105
124
107

I 530
9 143
7 995

179 080
191 910
176 468

402
43r
431

13 451
13 069
11 718

106
l0 't

100

7 877
7 728
8 534

205 8 s'l
118 371,l59 391r

403r
356r
34 0r

r3 905
12 399
12 194

114
99

't't 
1

I 198
7 985
8 676

2 24s
2 245
2 442
1 958r
1 996r
2 007r

438r
395
390

2 111r
2 158
2 461

210 505
17 9 971
194 322

554
698
753

2 632
3 878
3 875

1985 Januar
Febr uar
ltfÄr z . .

12 801
13 129
13 29'1

r06
97

133
3
0

I
7

l0

77
88
02

i) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den postscheck-
und Postsparkassenlimtern nicht eingelösten Schsks
nachgeiesen. Von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

Bilanzsunme sich am 31.12.1 957 auf 5 MilI. DM und
mehr belief. Ab Dezember '1973 werden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren BilanzsunrrE am 3'l,.12.1972 lO MilI.
D{ und mehr betrug sqie von solchen, die bis dahin
berichtspflichtig waren.

QtleIIe: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M-6-

Konk ur sver fahren
Ve r-

gle ichs-
ve r-

f ahr en

In soI-
ve n-

zen I )

r ns-
ge sant

darunter
mangel s

Masse
abqelehnt

Ve r-
gI eichs-

ve r-
fahren

FäI le Be tr ag

Dl r ch-
schnit ts-
betr ag j e

we ch sel
FäI le Betrag

An zahl MiII. DM DM AnzahI Mi 1I . Dtl

1

JuIi . .... ..
August . ..

8
6
8
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